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I O " J I* Vorzüglich bei allen frischen und eiternden
Unquemum OOlOuVll vrunden, namentlich bei Geschwüren, Fisteln,

® ' * Räude (auch Acarus), Ekzeme, Pruritus,
(Unguent, cerii jodät.) Otitis media et externa. Hervorragend bei

Zerfall von Krebsgeschwüren.

PnntnflAPIllO stellt die Kombination der wirksamen Prinzipien der
r dllLdUCl llld essigsauren Tonerde mit hochwirksamen Extraktivstoffen
^11 der Kamillenblüte dar, vereinigt also zwei der ältesten
(^Unguent. Sllumin. und bestbekannten Arzneimittel in einer leicht applizier-
phamnmill ^ baren Form. Pantaderma wirkt kühlend, adstringierend,

V entzündungswidiig, antiseptisch, umstimmend und heilend
auf Wunden mit schlaffer Granulation, ist also bei fast
allen Hautkrankheiten indiziert.

Bezug in der Schweiz durch W. Brandl» tfe Co., Bern.
Generalvertretung für die Schweiz der „Atarost" G. m. b. H., Rostock. 202

Lysoform
Wirksames Desinfektionsmittel, bazillentötend, gernehnehmend. Gleiche Wirkung wie
Phenol und ähnliche Produkte, nicht giftig, nicht ätzend, angenehmer Geruch, mischt
sich leicht mit Wasser und Alkohol, greift die Instrumente nicht an.
Im Gebrauch in Spitälern, Frauenkliniken etc. Für die Tierärzte empfehlen wir das

Roh-Lysoform, welches sich zur Desinfektion von
Ställen, Schlachthäusern etc. eignet.
Achtung vor den oft gefährlichen Nachahmungen.
Verlangen Sie unsere Schutzmarke.
Erhältlich in allen Apotheken.
En gros:

Societe Suisse d'JLntlsepsle Lysoform, Lausanne.

Kollegen, berücksichtigt bei Eueren Bezügen die in unserem
Organ inserierenden Firmen.

Der Beitritt zur Sterbekasse und dem Hilfsfonds ist für
Mitglieder der G. S. T., die das 50. Altersjahr nicht
überschritten haben bzw. nach dem Jahre 1906 in die Gesellschaft

aufgenommen worden sind, obligatorisch.

Kollegen, sorget für die Tage der Krankheit! Tretet der
Schweizerischen Ärzte-Krankenkasse bei!

Bei 10 Fr. Monatsbeitrag Auszahlung von 10 Fr. Taggeld
auf unbegrenzte Krankheitsdauer. Bei 15 Fr. bezw. 20 Fr.
Monatsbeitrag 15 Fr. bezw. 20 Fr. Tagesleistung der Kasse.
Näheres durch den Vorstand.

Jedes Mitglied der G. S.T. ist ohne weiteres Mitglied des

Ärztesyndikates nnd hat das Becht, sich dessen Vergünstigungsmög-
iichkeiten zunutze zn machen.



Tierärztliche Kundscliau 1988.
Nr. 14. Seeiemann. Zur Galtbehandlung.

Pulles. Über die' neuzeitliche Behandlung der Gebärparese und
Grastetanie durch intravenöse Infusion von Kalziumchlorid-Magne-
siumchlorid-Lösung.

Nr. 15. Struck. Hernia ventralis uteri (Euterbruch) bei einer Kuh.
Posbiech. Blutvergiftungslehre oder Infektionslehre

Nr. 16. Pallaske. Über eine eigenartige Kalkdiatese (Kalkgicht) beim Huhn.
Hofer. Richtlinien für die Berechnung von Viehscharen.

Nr. 17. Sehröder. Über Vakzinebehandlung der Papillomotosis beim Hunde.
Bontscheff. Zwangskastration der zur Zucht untauglichen Hengste,
Bullen und Büffelbullen in dem Regierungsbezirk Schumen,
Bulgarien.

Lorenz. Drei Fälle von Ranula inflammataria beim Rind.
Nr. 18. Kuchler. Ist die blasse Farbe des Dotters von Farmeiern durch die

Fütterung bzw. durch Zusätze zum Futter zu bessern?
Nr. 19. Hinz u. Schröder. Über die Heilung von einfachen und komplizierten

Knochenbrüchen bei Hunden.
Grzimek. Die Veterinäre Eierüberwachung auf Grund der
Eierverordnung vom 17. März 1932.
Leue. Selbstbereitung eines Warzenaufgusses zur Behandlung der
Papillomatose beim Rinde.

Nr. 20. Clarenbnrg u. v. Heelsbergen. Rekrobazillose beim Pferd.
Schmid. Untersuchungen über eine Schnellagglutinationsmethode
zur Diagnose des Abortus Bang.

Münchner Tierärztliche Wochenschrift 1988.

Nr. 11. Albrecht. Über neuere Forschungsergebnisse und Beobachtungen
auf dem Gebiete der Aufzuchtkrankheiten der Haustiere.

Nr. 12. Albrecht. Über neuere Forschungsergebnisse und Beobachtungen auf
dem Gebiete der Aufzuchtkrankheiten der Haustiere.

Nr. 13. Kuhlmann. Die Staupe der Fleischfresser.
Nr. 14. Ringeisen. Der gesunde und kranke Huf und seine Behandlung.

Grunewald. Der Nährwert des Hühnereies und die Eierverordnung
vom 17. März 1932.

Nr. 15. Seifriz. Ein Vagino-Metroskop.
Nr. 16. Drescher n. Hopfengärtner. Die Enteritis-Gärtnerkrankheit des

Rindes.
Nr. 17. Nörr. Ist das sog. Katzenwürgen eine Tierquälerei?
Nr. 18. Laue. Rutengänger, Wasseradern, sog. Strahlungen, Spuk und Krank¬

heiten. Erdstrahlen und Wirkungen.
Koegel. Experimentelle Studien zum Kapitel Wünschelrute und
Tierkrankheiten.
Scherf. Beitrag zur parenteralen Behandlung des Herpes tonsurans
des Rindes.

Nr. 19. Jordanoff. Behandlung von Otitis externa nach einer neuen Methode
mit Fissan-Präparaten.
Abelein. Zur Behandlung der Sterilität beim Rinde.

Nr. 20. Ringseisen. Welche Arzneimittel gehen in die Milch über?

Recueil de Medecine Völerinaire 1938.

Mars. Renier. Des injections rachidiennes epidurales chez les bovides.
Detrez. Tetanie d'herbage et maladie du chemin de fer.

Avril. Houdemer. De quelques emplois de l'iodo-benzo-methylformine en me¬
decine veterinaire.
Dehecq. Reflexions sur l'anesthesie epidurale.

Mai. Berthelon. Et.io-pathogenie et prophylaxie des osteo-arthropathies
des petits ruminants.
Lamarre. Contribution ä l'etude de l'anemie infectieuse du cheval.
Moine. Inflammation aigue de la glande sublinguale chez les bovides.
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